Tennisverband Schleswig-Holstein – Bezirk Süd 
   Jugend-Bezirksmeisterschaften in der Welsbach-Halle
Die Turnierleitung unter der Führung der Bezirks-Jugendwartin Maren Hilger und den Bezirkstrainern Mirko Schütte und Ole Wiederhold hatte über 3 Tage ein volles Programm. Trotz einiger kurzfristiger Absagen wegen Grippe belegten über 170 Jugendliche insgesamt 256 Spielstunden in der Lübecker Welsbach-Halle.
Knappe Ergebnisse gab es bei den Kleinsten (U8 und U 9), die nach dem Play & Stay-System mit orangen oder grünen Bällen in Gruppen und nach Zeit im ¾-Feld spielten. Den 1. Platz belegten bei den U 8-Mädchen: Anna Bögner, TuS Aumühle-Wohltorf, U 8-Jungen: Lasse Tedsen, Lübecker SC v. 99, U 9-Mädchen: Valerie Brockhausen, THC Ahrensburg, U 9-Jungen: Niklas Erdmann, TCS Börnsen.

Das 10er-Feld der U 10-Mädchen beherrschte die an Nr. 1 gesetzte Marcella Mattulat vom TF Ahrensfelde. Bei den Jungen U 10 (12er-Feld) gewann der topgesetzte Theo Scharnweber, TV BW Ratzeburg, souverän die Bezirksmeisterschaft. Im 15er-Feld der Mädchen U 12 gewann die an Nr. 3 gesetzte Greta Gerecke, TSV Glinde, gegen die Favoritin Hanna Moltrecht, TSV Reinbek. Das Highlight bei den U12-Jungen (20er-Feld) war der erst 10-jährige Maximilian Toderov, TH Travemünde. An Nr. 7 gesetzt, gab er in seinen 4 Matches nur 4 Spiele ab. Auch Valerie Riegraf, TSV Glinde, an Nr. 1 gesetzt, spielte eine Altersklasse höher bei den U 14-Mädchen (14er-Feld). Das Finale, das sie souverän erreichte, verlor sie gegen die Nr. 2, Alice Violet, THC Ahrensburg 7:5, 2:6, 8:10, sehr knapp. Im 19er-Feld der U 14-Jungen erreichten die beiden Topgesetzten Tobias Schümann, THC BW Bad Oldesloe, und Nick Kalman, TC Geesthacht, die Halbfinals. Beide schieden dort aus. Schümann musste gegen Tim Pfeiffer, TK Mölln, wegen Verletzung aufgeben und Kalman verlor gegen den Noah Prehn (Nr.7), TuS Lübeck 93. Noah gewann anschließend das Finale klar mit 6:1, 6:2.
Bei den U 16-Mädchen (10er-Feld) gab es ein Glinder Finale. Isabel Drews-Lampe konnte sich gegen die vor ihr gesetzte Antonia Beyer, die allerdings auch eine Alterklasse höher spielete, behaupten. Einen weiteren Bezirks-Titel errang für den TSV Glinde Robin Riegraf bei den U 16-Jungen (15er-Feld). Er rechtfertigte nicht nur seine Einstufung als Favorit, sondern erfreute damit auch seine jüngere Schwester Valerie. In der Altersklasse U 21 spielten die jungen Damen und Herren nicht nur um den Titel sondern auch um ein kleines Preisgeld. Im 14-er-Feld der Damen setzte sich die Nr. 1, Franziska Heinschke, TuS Lübeck 93, im Finale gegen Kerstin Krüger, TSV Glinde, deutlich 6:1, 6:2 durch. Spannender gestaltete sich der Wettbewerb im 15er-Feld der männlichen U 21. Der ungesetzte Nikolas Schmidt, LBV Phönix Lübeck, schaltete nacheinander die gesetzten Spieler Nr. 2 und 3 aus und im Finale unterlag ihm auch der Favorit Hannes Haake, ebenfalls Phönixer, mit 6:4, 6:4.

Nikolas Schmidt war somit die große Überraschung der Bezirksmeisterschaften. Die Doppel-Konkurrenzen der Altersklasse U 21 gewannen Anja-Carina Ditze/Laura Hilger, TSV Glinde, und Alexander Filejski/Leonhard v. Hindte, TuS Lübeck 93.
Die Matches der Bezirksmeisterschaften erfordern immer wieder viele Schiedsrichter. „Das stört mich persönlich sehr, denn die Bezirks-Jugendlichen kennen sich schon lange, trainieren zweimal in der Woche zusammen und haben es bei allem sportlichen Ehrgeiz nicht nötig, bei Bezirksmeisterschaften solche `Fronten´ gegenseitig aufzubauen“ bemerkte die Bezirks-jugendwartin Maren Hilger. Die Jugendlichen konnten nicht nur ab und zu vom Adventsteller naschen, sondern auch viele Pokale und Urkunden nach 3 langen Tennistagen mit nachhause nehmen. 

Alle Ergebnisse sind im Detail auf der Homepage des Bezirk Süd veröffentlicht.
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